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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 
Wernigerode, 26. November 2018 

 

Weihnachtsausstellung eröffnet im Harzmuseum am 1. Advent 
„Deutsche Weihnacht“ zeigt Fotos von 1900 – 1945 

Das Harzmuseum Wernigerode präsentiert ab Sonntag, 2. Dezember, eine neue Sonderausstellung. 

Eröffnet wird die diesjährige Weihnachtsausstellung am 1. Advent um 14 Uhr von Oberbürgermeister 

Peter Gaffert. Alle Interessierten sind herzlich zur Eröffnung im Harzmuseum eingeladen. Gezeigt wird 

eine Wanderausstellung mit dem Titel „Deutsche Weihnacht 1900-1945“, eine Leihgabe aus dem 

Museum Charlottenburg-Wilmersdorf in Berlin. Im Mittelpunkt stehen historische Fotos, die ein 

Berliner Ehepaar vom Jahr 1900 bis 1945 jeweils zu Weihnachten von sich selbst aufgenommen hat. 

Die Sonderausstellung ist vom 2. Dezember 2018 bis 12. Januar 2019 von Montag bis Samstag 

zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Zusätzlich bietet das Harzmuseum auch die vier Adventssonntage 

zwischen 14 und 17 Uhr als Öffnungszeit an. 

 

Zum Hintergrund der Ausstellung: Durch einen glücklichen Zufall ist das Museum Charlottenburg-

Wilmersdorf vor einigen Jahren in den Besitz einer besonderen Sammlung gelangt: Eine Serie von 

Fotos eines Ehepaars namens Wagner, das zunächst in Essen und seit 1909 in Berlin wohnte und 

sich von 1900 bis 1945 fast jedes Jahr vor dem Weihnachtsbaum abgelichtet hat. Ein seltenes und 

anschauliches Zeugnis deutscher Alltags- und Kulturgeschichte.  

 

Dank Selbstauslöser sind die beiden Eheleute stets gemeinsam zu sehen. Die so entstandenen Fotos 

verschickten die Wagners als Weihnachtsgrüße an ihre Freunde. Die Fotoserie ermöglicht einen 

Einblick in Veränderungen und Zeitläufe, nicht nur hinsichtlich der Weihnachtsgeschenke oder des 

Tannenbaumschmucks, sondern auch in Bezug auf die Mode oder die Wohnzimmereinrichtung. 

Darüber hinaus werden schlaglichtartig bestimmte historische Situationen deutlich. So inszenieren 

sich die Wagners im Jahr 1915 noch vor einer Europakarte mit dem aktuellen Frontverlauf des 1. 

Weltkriegs, nur um zwei Jahre später bei Kohlenmangel in Mänteln neben dem Weihnachtsbaum zu 

stehen.  

 

Ende Januar 2019 folgt bereits die nächste Sonderausstellung im Harzmuseum. Sie trägt den Titel 

„Der Wolf. Ein Wildtier kehrt zurück.“ 

 
BU: Fotografie von 1900: Anna und Richard Wagner in ihrer Wohnung in Essen © Museum 
Charlottenburg-Wilmersdorf in der Villa Oppenheim, Berlin 

 
Die weiteren Fotos sind ebenfalls vom Museum Charlottenburg-Wilmersdorf, Berlin zur Verfügung 
gestellt worden. 


